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Hinweise zur Berechnung der Durchschnittnote auf Abschlusszeugnissen 
 
Die Durchschnittsnote des Berufsschulabschlusszeugnisses im Bildungsgang Industriekauf-
leute berechnet sich aus den Noten der berufsübergreifenden und berufsbezogenen Fächer. 
 
Die Noten der Fächer aus dem Differenzierungsbereich fließen nicht mit ein in die Durch-
schnittsberechnung. 
 
Berücksichtigt werden die Noten der letzten zwei aufeinanderfolgenden Halbjahre, in denen 
das jeweilige Fach unterrichtet wurde.  
 
Die Noten der Fächer „Geschäftsprozesse“ und „Steuerung und Kontrolle“ werden bei der 
Durchschnittsberechnung doppelt gewichtet, die übrigen Fächer werden einfach gewichtet. 
 
Die Durchschnittsnote wird auf eine Stelle hinter dem Komma angegeben, wobei die weiteren 
Nachkommstellen ohne Rundung abgeschnitten werden. 
 
 

Fiktives Rechenbeispiel: 
Fächer Faktor Beispiel: Zeugnisnoten Berechnung 

Berufsbezogene Fächer 

Geschäftsprozesse 2 2 2 * 2 = 4 

Steuerung und Kontrolle 2 4 2 * 4 = 8 

Wirtschafts- und Sozialprozesse 1 3 1 * 3 = 3 

Fremdsprache Englisch 1 2 1 * 2 = 2 

Berufsübergreifender Bereich 

Deutsch/Kommunikation 1 2 1 * 2 = 2 

Religionslehre 1 1 1 * 1 = 1 

Sport/Gesundheitsförderung 1 1 1 * 1 = 1 

Politik/Gesellschaftslehre 1 1 1 * 5 = 5 

Differenzierungsbereich 

Datenverarbeitung  0 2 --- 

SAP 0 1 --- 

gesamt 10  Summe: 26 

Durchschnittsnotenberechnung 26 / 10 = 2,6 = 2,6 

Durchschnittsnote gut 

 
Die Berechnung erfolgt auf Grundlage des Lehrplans Industriekaufleute sowie der APO-BK Anlage A §9. 
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(2) Zur Ermittlung der Berufsschulabschlussnote werden die nach Absatz 1 zu berücksichtigen-
den Einzelnoten gewichtet. In Fächern, in denen die Stundentafel des jeweiligen Ausbildungs-
berufes bei zweijährigen Berufen 160, bei dreijährigen Berufen 240 und bei dreieinhalbjährigen 
Berufen 280 Unterrichtsstunden vorsieht, wird die Note mit dem Gewichtungsfaktor zwei multi-
pliziert. Die Noten der übrigen zu berücksichtigenden Fächer werden mit dem Gewichtungsfak-
tor eins einbezogen. Die so ermittelten Werte werden addiert. Das Ergebnis ist durch die 
Summe der Gewichtungsfaktoren zu dividieren. Es wird auf eine Stelle hinter dem Komma ge-
rechnet und nicht gerundet. [  

GP (40+80+40 + 80 +40 + 80 +80 +40 ) >= 240 Faktor 2 

SUK 80 +80 +80    >= 240 Faktor 2 

WSP 80 +80     < 240 Faktor 1 


